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Bodenschutz in der Schweiz 

GSchG – LwG - WaV

Raumplanungs-
gesetz

Boden-
schutz

haushälterischer Umgang

Bodenfruchtbarkeit langfristig
erhalten

Schädliche Einwirkungen 
begrenzen

Vorsorge treffen

quantitativ qualitativ

Umweltschutz-
gesetz



Amt für Umwelt

3

Was ist Boden ?  (USG Art. 7 Abs. 4bis)

Oberboden

Unterboden

Untergrund

Boden gemäss
USG

Als Boden gilt nur die oberste, unversiegelte  Erdschicht,
in der Pflanzen wachsen können.

Grafik: BUWAL, ergänzt 
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Was ist Boden ?  (USG Art. 7 Abs. 4bis)

Foto: A. Kayser, 2001

Oberboden

Unterboden

Untergrund
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Regierungsrichtlinien 2012 - 2016

Ziel

• Der verantwortungsvolle Umgang mit 
der Ressource Boden (quantitativ und 
qualitativ) wird gesichert und, wo 
nötig, verbessert.

Massnahme

• Ein Vollzugskonzept Bodenschutz ist 
erarbeitet und umgesetzt.
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Ziele des Vollzugskonzeptes

• Gesetzliche Vorgaben 
konkretisieren

• Handlungsschwerpunkte 
festlegen

• Rechtssicherheit und -gleichheit 
gewährleisten

Mit Verbänden und 
Schlüsselämtern abgestimmt
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Konkrete Vollzugsthemen
• Bodenüberwachung

• Stofflicher Bodenschutz

• Physikalischer Bodenschutz

• Information

Vollzugsthemen
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Was tangiert die Gemeinden ?

• Bodenüberwachung
• Stofflicher Bodenschutz
• Physikalischer Bodenschutz
• Information
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Stofflicher Bodenschutz 
Interventionswerte
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Stofflicher Bodenschutz

• Vermeidung von neuen Bodenbelastungen 
(Korrosionsschutzarbeiten, Veranstaltungen, etc.)

• Bodenverschiebungen bei Bauvorhaben
(Rebbaugebiete, Verkehrswege, Schrebergärten etc.)
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Zusammenarbeit mit Gemeinden

• Baugesuche in Gebieten mit Belastungshinweisen 
müssen von AfU beurteilt werden

• Triage-Instrument: 
Deklaration für Erdarbeiten 

• Grundlagen für Triage der Baugesuche:
• Kataster der belasteten Standorte (KbS)

• Verdachtsflächenplan (VFP)

• Hinweiskarte Bodenbelastungen (HKB)
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Hinweiskarte Bodenbelastungen online

geo.thurgis.ch

www.thurgis.ch
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Hinweiskarte Bodenbelastungen online

geo.thurgis.ch

www.thurgis.ch

Kataster der 
belasteten 

Standorte KbS
+

Verdachtsflächen-
plan VFP 

(nur für Gemeinden)
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Physikalischer Bodenschutz

Foto: G. Richner 
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Um was geht es ?

• Dauerhafte Bodenschäden
• Schlechte Wiederherstellung
• Boden als Abfall statt Ressource
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Bsp. schlechte Wiederherstellung

Grafik: A. Kayser
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• Wiederherstellung des 
standorttypischen Zustandes 

• Bodenempfindlichkeit berücksichtigen

• Bodenkundliche Baubegleitung 
i.d.R. ab 1 ha

• Stand der Technik (FSKB-RL): 
Planung, unverschmutztes Material, 
Bodenfeuchte, Zwischenlager, 
Bodenaufbau, Folgebewirtschaftung

Allgemeine Grundsätze
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Zusammenarbeit mit Gemeinden

Fotos: G. Richner 

• Konsequentes Einfordern von 
Baugesuchen

• Kontrolle der Auflagen
• Unterstützung durch AfU 

(Abnahmen)
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Zusammenarbeit mit Gemeinden

• Aufgabenteilung Gemeinde / 
Kanton in Merkblatt für 
Bauverwalter festgehalten

• Entwurf liegt vor

• Konsultation interessierter 
Bauverwalter folgt

• Erscheint voraussichtlich im 
Januar 2013
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit !

Foto: A. Kayser, 2012
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